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es ist mit dem Kerker vorbei, denn hinten steckt ja 
schon der freundliche Saal. Noch besser sind aber falsche 
Soffiten und oben herausguckende Mittelvorhänge, 
indem sie der ganzen Dekoration die sogenannte Wahrheit, 
die aber hier eben der schändlichste Trug ist, benehmen. 
Es gibt aber doch Fälle, wo Dichter und Musiker 
mit ihren höllischen Künsten die Zuschauer so zu 
betäuben wissen, daß sie auf alles das nicht merken, 
sondern ganz hingerissen, wie in einer fremden Welt, 
sich der verführerischen Lockung des Fantastischen hingeben; 
es findet dieses vorzüglich bei großen Szenen, 
vielleicht gar mit einwirkenden Chören Statt. In dieser 
verzweiflungsvollen Lage gibt es ein Mittel, das 
immer den beabsichtigten Zweck erfüllen wird. Sie 
lassen dann ganz unerwartet, z. B. mitten in einem 
lügübren Chor, der sich um die im Moment des höchsten 
Affekts begriffenen Hauptpersonen gruppirt, plötzlich 
einen Mittelvorhang fallen, der unter allen spielenden 
Personen Bestürzung verbreitet und sie aus einander treibt, 
so daß mehrere im Hintergrunde von 
den im Proscenium befindlichen total abgeschnitten werden. 
Ich erinnere mich, in einem Ballet dieses Mittel 
zwar wirkungsvoll, aber doch nicht ganz richtig angewandt 
gesehen zu haben. Die Prima Ballerina führte 
eben, indem der Chor der Figuranten seitwärts gruppirt 
war, ein schönes Solo aus; eben als sie im Hintergrunde


Empfohlene Zitierweise:
E. T. A. Hoffmann: Fantasiestücke in Callot’s Manier. Kunz, Bamberg 1819, Seite 105. Digitale Volltext-Ausgabe bei Wikisource, URL: https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:Hoffmann_Fantasiest%C3%BCcke_in_Callots_Manier_Bd.1_1819.pdf/129&oldid=- (Version vom 1.8.2018)










[image: ]

[image: ]

Von „https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:Hoffmann_Fantasiestücke_in_Callots_Manier_Bd.1_1819.pdf/129&oldid=3330971“


				
			

			
			

		
		
		  
  	
  		 
 
  		
  				Zuletzt bearbeitet am 1. August 2018 um 02:30
  		
  		 
 
  	

  
	
			
			
	    Sprachen

	    
	        

	        

	        Diese Seite ist nicht in anderen Sprachen verfügbar.

	    
	
	[image: Wikisource]



				 Diese Seite wurde zuletzt am 1. August 2018 um 02:30 Uhr bearbeitet.
	Der Inhalt ist verfügbar unter CC BY-SA 4.0, sofern nicht anders angegeben.



				Datenschutz
	Über Wikisource
	Impressum
	Verhaltenskodex
	Entwickler
	Statistiken
	Stellungnahme zu Cookies
	Nutzungsbedingungen
	Klassische Ansicht



			

		
			








